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Im Wechſel der Feit
Habent sua fata libelli Nicht nur Bücher haben

ihre Schickſale auch Gebäude Und zumal in Cröll
witss wohin die Entwicklung der erſtarkenden
rgeadt geht haben ſie eine wechſelvolle Ge

e

Am Fuß der Bergſchenke dem ehemaligen End
punkt der Straßenbahn ſtand einſt zierlich im
Fachwerk gebaut ein Häuschen mit ſpitzem Turm
aufſatz Bahnhof Cröllwitz leuchtete ſtolz die
Jnſchrift Speiſe und Trank wurden darin gereicht
als die Bergſchenke noch Privatbeſitz war Das
Häuschen mit dem prunkenden Namen wich eines
Tages der Straßenverbreiterung Ein Garten
beſitzer in Neunietleben der es erwarb zerlegte es
in zwei Teile baute ſich aus der unteren Hälfte
eine Villa und ſtellte den Turmaufſatz für ſtille
Zwecke ins Buſchwerk Drohend prangt jetzt daran
ein Schild Hier liegen Selbſtſchüſſe

Gegenüber dem Bahnhof Cröllwitz ragte bis
in die letzten Tage ein anderes Bauwerk auf auch
in feinen Linien gehalten mit prächtigem Schorn
ſteinapfſatz von Wein überſponnen bis zur äußer
ſten Spitze Aber plötzlich iſt es verſchwunden
Der Brückenbau der ja nun bald begonnen werden
ſoll erforderte das Opfer

Mehr als zwei Jahrzehnte hat es in ſeiner
Weiſe als ruhiges Verkehrslokal gedient Die
Stürme der Nachkriegszeit wo ſich auch in Halle
die Bande frommer Scheu löſten und der Eigen
lumsbegriff lockerer wurde ſind über es dahin
gegangen Spitzbuben haben die Dachrinnen ge
ſtohlen die Bleirohre die Fenſter und gar eine
Tür Trotzdem erfüllte es weiter ſeinen Zweck
Aber ein Jdyll war es nicht mehr Nun haben
es fleißige Hände Anfang dieſer Woche nieder
gelegt

Aber auch ihm iſt noch ein neues ehrenvolles
Schickſal beſchieden Ein Privatmann der einen
großen Obſtgarten beſitzt hat es erworben Er
will daraus ein Heim für ſeinen Obſtpächter
machen

Lange ſtandſt du freundlich friedlich
Anzuſehen nett und niedlich
Dort in deiner ſtillen Ecke
Wie ein Veilchen im Verſtecke
Unbeachtet und beſcheiden
Mochte gern dich jeder leiden
Auch im Jnnern warſt du traulich
Und der Aufenthalt beſchaulich
Ließ bei dir ſich jemand nieder
Ging er bald erleichtert wieder
Nunmehr biſt du abgeriſſen
Ach Man wird dich ſchwer vermiſſen
Zwiſchen Birn und Aepfelbäumen
Wirſt du unter Blumen träumen
Wo das kann dir nur gefallen
Roſendüfte dich umwallen
Sei mit dieſem Los zufrieden
Jedem geht s nicht ſo hienieden
Denn der übele Geruch
Iſt ſonſt Fluch

Rohrſpa t
Teuerung unverändert

Die halliſchen Lebenshaltungskoſten Jndex
ziffern berechnet vom Statiſtiſchen Amt der Stadt
Halle ſind nach dem Stande vom 11 Auguſt 1926
gegenüber der Vorwoche unverändert Geſamt
inderx 1,35

Schleuſe Trotha

Die Saale iſt geſtern um 14 m gefallen Am Unterpegel der Schleuſe Trotha
wurde heute früh ein Waſſerſtand von 2,82 Mtr
gemeſſen

Die Schleuſe pafſierten Dampfer Oſtia talwärts
Dampfer Rienburg mit Stückgut bergwärts
Schiffer Leopold mit Stückgut bergwärts und
zwei Perſonendampfer

Die Hanöelskammer zur Gewerbeſteuer
Geſamtſitzung der Kammer Vor der Errichtung einer Produktenbörſe

Der Kammeretat

Am Donnerstag vormittag gegen 3412 Uhr er
öffnete Präſident Curt Steckner die Verſamm
lung in dem großen Sitzungsſaal der hieſigen
Handelskammer Der Präſident ſprach zunächſt
Herrn Oberbergrat Fabian Mitglied des Vor
ſtandes die Glückwünſche der Kammer zu ſeinem
70 Geburtstage aus und vereidigte dann als
Sachverſtändige die Herren Karl Neumann
aus Pieſteritz als Bücherreviſor Jngenieur
Friedrich Holzgrefe in Zeitz als Sachver
ſtändiger zur Feſtſtellung der Beſchaffenheit von
Kraftwagen und Maſchinen Ewald Kießner
in Halle als Sachverſtändiger zur Feſtſtellung der
Beſchaffenheit von Montanwachs Cereſin Pa
raffin Wachſen aller Art Harz Oel Fette und
Kerzen ſowie allen aus dieſen Rohſtoffen her
geſtellten Präparaten Albert Haaſe in Pra
tau als Probenehmer für pflanzliche und tie
riſche Fette die bei der Margarinefabrikation
Verwendung finden für Fettſäuren Abfallfette
Bleicherden und Chemikalien die für die Mar
garinefabrikation und Speiſeölraffination erfor
derlich ſind Walter Beyer i Fa H M
Schmidt Weber in Halle als Sachverſtändiger
zur Feſtſtellung der Beſchaffenheit Menge und
richtigen Verpackung von Farben und Lacken

Ferner wurde der Kammer mitgeteilt daß
in der Vorſtandsſitzung am 9 Juni die Herren
Aufſeher Karl Schröder aus Bitterfeld als
Wäger und Zähler Kaufmann Rudolf Kan
nis aus Laucha a U als Sachverſtändiger zur
Prüfung der Beſchaffenheit Menge und richtigen
Verpackung von Obſt und Säüdfrüchten beeidigt
wurden ferner in der Vorſtandsſitzung am
1 Juli die Herren Friedrich Markmann
aus Halle und Georg Grenz aus Halle beide
bei der Speditionsfirma G Veſter Halle
als Wäger während der Zeit der Wollverſteige
rungen 1926 der Deutſchen Wollgeſellſchaft m b
H vereidigt wurden

Darauf berichteten die Herren Werther und
Heinze über das Ergebnis ihrer Reviſion
des Kammerhaushaltes für das Rechnungsjahr
1925/26 Die Geſamtausgaben betrugen
295 508,34 die Geſamteinnahmen 270 301,93
Mark ſo daß ſich eine Mehrausgabe von
25 206,41 Mark ergibt Jm allgemeinen haben
ſich die Ausgaben im Rahmen des Voranſchlags
gehalten

Ueber das Vermögen der Kammer gaben die
Reviſoren eine Ueberſicht t

Herr Stadtrat Manſchewski berichtete
über die Feſtſtellung des Haushaltsplanes für
das Jahr 1926/27 auf Grund der Gewerbeſteuer
veranlagung für 1926 der in Einnahme und Aus
gabe mit 193 000 M abſchließt Nach den bis
jetzt vorliegenden Unterlagen wird ein Zuſchlag
oon 12 Proz auf den Gewerbeſteuergrundbetrag
den erforderlichen Betrag von 188 000 M er
bringen Der Haushaltplan wurde erneut ge
nehmigt

Ueber den Stand der Verhandlungen über die
Wiedererrichtung einer

Warenbörſe in Halle
berichtete Herr Dr Pfahl Der Miniſter für Han
del und Gewerbe hat in einem Schreiben vom
19 Juli mitgeteilt daß er gegen die Erteilung
der Genehmigung zur Errichtung einer Produkten
börſe in Halle keine grundſätzlichen Bedenken mehr
habe Er hat die Kammer aufgefordert den be
reits früher vorgelegten Entwurf einer Börſen
ordnung im Benehmen mit der Land
wirtſchaftskam mer nochmals nachzuprüfen
Die Aufſicht über die Börſe ſoll der Jnduſtrie
und Handelskammer zuſtehen Auch ſoll ſie drei
Mitglieder in den Börſenvorſt ind entſenden zwe

in die Notierungskommiſſion ferner
5 Mitglieder und 5 Stellvertreter für ein zu bii
dendes Ehrengericht ernennen Auf An ag des
Vorſtandes der Kammer ſtimmte die Geſamtfitzung
zu die Aufſicht über die Produktenbörſe zu über
nehmen Jn den Börſenvorſtand wurden gewählt
der Direktor der AktienMalzfabrik Könnern Herr
Thorweſt der Vorſitzende des Schiedsgerichts
für Getreidehandel der Jnduſtrie und Handels
kammer Herr Wilhelm Werther i Fa H Ch
Werther S Co und der Vorſitzende des Halleſchen
Vereins für Getreide und Produktenhandel Herr
Fritz Reinicke Direktor der Firma Halleſche
Malzfabrik Reinicke Co G Der Vorſtand
der Kammer wurde ermächtigt zwei Mitglieder
der Notierungskommiſſion zu ernennen Die
Schaffung eines Ehrengerichtes ſoll der nächſten
Geſamtſitzung überlaſſen werden

Auf Anfrage wurde feſtgeſtellt daß ſich Milch
die in Halle 5 Pfennig teurer iſt als in Berlin
Leipzig und anderen Städten nicht zum börſen
mäßigen Verkehr eignet

Ueber die Gewerbeſteuerveranlagung
für 1926 ſprach Herr Dr Perſch mann Bei
den Beratungen über ein neues Gewerbeſteuer
geſetz wurde an Stelle der Vorauszahlungen auf
willkürlicher Grundlage und mit ungleichmäßiger
Behandlung der Steuerpflichtigen eine gleich
mäßige Veranlagung gefordert Das Geſetz über
die Regelung der Gewerbeſteuer vom 23 März
1926 hat nun die Veranlagung für 1925 und 1926
gebracht alſo die Veranlagung für das abgelaufene
und das laufende Steuerjahr Für das abge
laufene Jahr kann die Veranlagung die Wirkung
haben daß der Steuerpflichtige Nachzahlungen
machen muß aber auch die daß er zuviel gezahlte
Beträge zurückerſtattet erhält Bei der gegen
wärtig ſo ſchwierigen Wirtſchaftslage werden die
Nachzahlungen als eine Härte emp
funden Allerdings können die Nachzahlungen
zinslos geſtundet werden Auf Grund des S 57
Abſ 3 der Verordnung für die vorläufige Rege
lung der Gewerbeſteuer muß aber auf Antrag
des Steuerpflichtigen eine Niederſchlagung des
Steuerbetrages ſtattfinden wenn der für 1925
feſtgeſtellte Steuerbetrag über 200 Prozent der
geleiſteten Vorauszahlungen beträgt Von ver
ſchiedenen Seiten wird eine Beſeitigung dieſes
Paragraphen angeſtrebt der der preußiſche
Staatsrat bereits zugeſtimmt hat Da nach
ſteuerlich rechtlichen und ſteuerlich praktiſchen Ge
ſichtspunkten die Behandlung der Frage der Auf
hebung dieſer Beſtimmung äußerſt ſchwierig für
die Kammer iſt hat ſie doch die Jntereſſen auch
ſolcher Gewerbetreibender zu vertreten die wäh
rend des Steuerjahres Vorauszahlungen ent
richtet haben die der Veranlagung entſprachen
ſo wurde der Vorſchlag des Referenten einſtimmig
angenommen

von einer Stellungnahme für oder gegen die
Aufhebung des S 57 Abſ 3 abzuſehen Sie ver
langte aber daß wenn der Paragraph zu Fall
kommen ſollte die daraus reſultierenden Ueber
ſchüſſe lediglich zur Ermäßigung der Gewerbe
ſteuer Verwendung finden dürfen da doch die
meiſten Gemeinden Einnahmen auf die ſie nicht
gerechnet haben für eine bereits abgelaufene
Zeit bekämen

Der Magiſtrat der Stadt Halle hat erklärt
ohne weiteres in Verhandlungen wegen der
Ermäßigung der Gewerbeſteuern für 1926 ein
treten zu wollen wenn der Parugraph geſtrichen
werden ſollte
Jn der anſchließenden Ausſprache wurde ent

gegen anderen Meinungen feſtgeſtellt daß bei
ordnungsmäßiger Einreichung der Steuerbelege

2 Blatt

eine Schätzung durch die Behörde un
zuläſſig iſtNach Schluß der Verſemmlung fand eine nicht
öffentliche Sitzung ſtatt n der u a die beab
ſichtigte Verlegung der Provinzialverwaltung be
ſprochen wurde

Diebſtähle
Während der Abweſenheit der Ladeninhaberinſtahl S Unbekannter einem Laden der Kl

Ulrichſtraße aus der offenen Kaſe 100 Mark in
Papier Das Silber ließ der Dieb liegen

Auf dem Paradeplatz gegenüber der Loge zuden drei Degen wurde en vormittag ein
großer Sandfangdeckel geſtohlen Mehr als einige
Groſchen kang der Dieb nicht löſen aber die
Wegnahme eines ſolchen Deckels von der Straße
bedeutet eine große Gefahr für Fußgänger und
Fuhrwerke

Geſtern kam in Halle ein Handwerksburſche
angetippelt der in der Herberge Quartier nahm
Bei der Kontrolle ſtellte ſich heraus daß er bei
einem Land wirt in Oßmannshauſen Kreis Eſch
wege wo er vorübergehend zur Erhaltung einer
Fleppe Arbeitsbuch arbeitete verſchiedene Klei
dungsſtücke mitgehen ließ Er trug die geſtoh
lenen Kleider auf dem Leibe

Straßenunfälle
Ein Radfahrer fuhr geſtern abend um 387 Uhr

an der Ecke Kleinſchmieden Marktplatz eine
63jährige Frau um Die Frau vroch einen Ober
ſchenkel ie Sanitätswache brachte die Verun
glückte nach dem Eliſabethkrankenhaus

Bald danach wurde in der Magdeburger
Straße eine Frau von einem Radfahrer ange
fahren und zu Boden geworſen Sie trug Ver
letzungen am rechten Knie und an der rechten
Hand davon

Am Donnerstag nachmittag 46 Uhr fuhr an
der Kreuzung König Landwehrſtr ein Straßen
bahnwagen einem mit Sand beladenen Laſtfuhr
werk mit erheblicher Geſchwindigkeit in die
Flanke ſo daß das Fuhrwerk zur Seite geſchleu
dert wurde und mit gebrochenem Hinterrad und
beſchädigtem Fahrgeſtell auf den Fahrdamm
liegen blieb Der Straßenbahnwagen wurde
leicht beſchädigt Außer dem Führer des Fuhr
werks der an den Händen ſchte Verletzungen
erlitt kamen weitere Perſonen nicht zu Schaden
Der beſchädigte Laſtwagen der eine Verkehrs
ſtörung der Straßenbahn von etwa 45 Minuten
verurſachte wurde durch die herbeigerufene
Feuerwehr zur Seite geſchleppt

Turmblaſen
Wie uns der Ev Soz Preßverband mitteilt

werden in der Woche vom 15 bis 21 Auguſt fol
gende Choräle von den Hausmannstürmen ge
blaſen

Sonntag Die Sach iſt dein Herr Jeſu Chriſt
Montag Schönſter Herr Jeſu Dienstag Warum
ſollt ich mich denn grämen Mittwoch Das Jeſu
lein ſoll doch mein Troſt Donnerstag Großer
Gott wir loben dich Freitag Nun lob
Seel den Herren Sonnabend Allein in
der Höh c e

Amtlicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thäringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Das am Donnerstag über Skandinavien ge
legene Hochdruckgebiet iſt weiter nach Oſten ge
zogen Auf ſeiner Rückſeite iſt inzwiſchen Auf
klärung eingetreten Eine neue Bewölkungs
zunahme wird Freitag abend durch eine Regen
front eintreten die von dem füblich von Jsland
gelegenen Tiefdruckgebiet herrührt Sie liegt zur
Zeit über England wird aber Thüringen nur
mit einem leichten Ausläufer berühren ſo daß
nach vorübergehender Bewölkungszunahme und
leichten Regenfällen in den Berglagen zunächſt
wieder heiteres Wetter eintreten wird zumal ſich
von Südweſten ein Hochdruckteil nach Deutſch
land vorſchiebt

Vorherſage Neuerdings wieder Bewöl
kungszunahme und leichte Regenfälle nördlich des
Thüringer Waldes im Laufe der Nacht Am
Sonnabend bewölkt bei allmählich zunehmender
Beſſerung der Wetterlage
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Die Hundertſahrfeier des Hoſpitals
Die geig des e yrigen Beſtehens des

Hoſpitals Sanct Cyriaci et Antonii wird am
Sonntag dem 15 Auguſt vormittags 924 Uhr
durch n in der Zeſptalkirche eröffnet bei dem Oberpfarrer Keller
die Feſtpredigt hält und wobei ein Doppel
quartett des Mäner Geſangvereins von
1911 ſingt mittags 11,00 Uhr folgt ein

er im Npitalpark Dabei bietet derMännergeſangverein von 1911 unter Leitung des
Lehrers Siebenbrodt Männerchöre während dieBergkapelle unter Muſikdirektor Teichmann mit
Konzertſtücken aufwartet Am Nachmittag 3 Uhr
a das Görlach Orcheſter ein Kaffeekonzert

abei werden den Jnſaſſen Andenken an die
Zu llabrſe ter überreicht Abends geben der
Halliſche h und das GörlachSr neer ein Konzert Die Porotechniker Ernſt
Pfeiffer Co brennen ein rachtfeuerwerk ab
Montag nachmitta 3 Uhr unternehmen die
Hoſpitaliten eine Dampferfahrt nach Röpzig

Das Hoſpital beſteht bekanntlich in ſeinen
ahre Nacherſten Anfängen en viele hundert

ſtehend die intereſſante

Stiftsurkunde
in deme namen goddes Amen Wie Ratmanne

de dissen gegenwertigen brief seen oder hören
Dale und dye Bürgere gemeyne tu Halle alle den
àiye dissen gegenwärdigen brief heen oder hören
hey in deme dye eyn mylde wedirgheuere is aller
guden Werke

Dye dyng dye r blynen mutenind ewyghe macht und Kraft hebbe scollen des
s not dat man dye benestene und bestedige myd
penen Handvesten und brieven Hierumme so du
wetlich und kunt alle den geghenwerdigen und
dye noch tukunftig syn Dat unse Bürgere ge
meyne eynes gödeliken werkes beghunt hebbe tu
roste und tueyme W vielgerede beyde der
ewnde und der doden Durch disser gnade willen
o hebbe wie gebuwed eyn Hus by scto Nycolaus
Dore dat scal syn eyn Herberghe allir armen
üde dye sich und krank syn dye sick selvennicht peneipen möghen und ouck alle der armen

üde dye oppe Kerchöwen oder in den Ghazzen
iggen und welk notdorffich sicke in dat Hus nicht
enwelde dye scal in unser stat micht blynen Dit
selw Hus scal ouk syn Herberghe allen enelenden
kranken löden dye notdorftich syn Ouk scal in
deme Huse nichein Priester noch nyemand gewallt
nebbe sunder dye scheffer oder dye vormunde des
duses dye von unser stat weghene dartu gesat is
and gekoren und dye scheffere des selnen Huses
cal darby blyven dye wyle is deme rade be
heghelik is

Ouk scal nyemand Pröuende köpen in deme
selven Huse oder vorköpen ad deme Huse sick en
scal ouk nyemand tu deme vorgenanten Huse
halten in der wyse dat he syne seines nut oder
vromme wernen oder scheppen wille sunder
alleyne dye armen und dye sicken lüde in der
wyse alz hir vor beschrewen stet Awer dynst
knechte und dynstmeyde möghen ör lon wol
darynne vordyenen

Wolde ouk gemand durch got und durch dye
werk der barmherticheyt wat eyghenes oder
geldäis ghudes in dat vorgenante Hus ghewe dat
mach he wol dun darann bricket he nicht weder
unser stat willeköre he en durvet suk nicht vor
böten Up eyn openbar Orkunde und eyne ewyghe
vestennige aller disser vorbeschrewen dynge da
dyse sunder brock stede und ghantz en ichlicken
gehalten werden so hebbe wir unser stat ynge
seghel an dissen brief gehangen

Na goddes gebort Dusent jar äreihundert jar
in deme eynundvertighesten Jahre in unsser
vruwen avende Würtmiss

Jns jetzige Deutſch übertragen heißt das
Jm Namen Gottes Amen
Wir Rathmänner und Meiſter vom Berge und

Thale und die Bürgergemeinde zu Halle entbieten
allen die dieſen gegenwärtigen Brief ſehen oder
hören Heil in dem der ein milder Vergelter aller
guten Werke iſt

Dinge die unvergänglich bleiben müſſen und
ewige Macht und Kraft haben ſollen muß man be
feſtigen und beſtätigen mit offenen Satzungen und
Briefen

Demgemäß thun wir kund und zu wiſſen Allen
Gegenwärtigen und Zukünftigen daß unſere Bür
gergemeinde ein gottgefälliges Werk begonnen
hat zum Troſte und zum ewigen Gedächtniß
Beider der Lebenden und der Todten Um dieſer
Gnade Willen haben wir ein Haus am Klaus
thore gebaut welches eine Herberge ſein ſoll für
alle armen Leute die ſiech und krank ſind und ſich
ſelbſt nicht helfen können insbeſondere auch der
armen Leute die auf den Kirchhöfen oder in den
Gaſſen liegen und die Bedürftigen welche die
Aufnahme in dieſes Haus verweigern ſollen in

unſerer Stadt nicht bleiben Dasſelbe Haus ſoll
auch Herberge ſein für alle Elenden und Kranken
die Noth leiden Jn dem Hauſe ſoll weder ein
Prieſter noch ſonſt Jemand Gewalt haben außer
den Schaffnern und Vormündern die für dasſelbe
von Stadt wegen dazu erwählt und eingeſetzt ſind
und ſollen die Schaffner in ſelbigen Hauſe ſo lange
im Amte bleiben wie es dem Rathe beliebt
Auch ſoll Niemand in dieſem Hauſe ſich eine Prä
bende kaufen oder ſolche aus demſelben verkaufen
und Niemand ſich zu demſelben ſeines eigenen
Nutzens und Frommens halber halten ſondern
allein die armen und ſiechen Leute der vorbeſchrie
benen Art

Doch können Dienſtknechte und Dienſtmägde
ihren Lohn darin verdienen

Wollte aber Jemand um Gottes und der Barm
herzigkeit willen etwas eigenes an Geld und Gut
dem vorgenannten Hauſe geben ſo mag er dies
wohl thun Dadurch bricht er nicht die Willkühr
unſerer Stadt und iſt ihm dies nicht verbolen

Zu offenbarer Urkunde und ewiger Befeſti
gung aller dieſer vorbeſchriebenen Dinge auf daß
dieſelben nicht gebrochen und ewiglich gehalten
werden haben wir unſerer Stadt Jnſiegel an
dieſen Brief gehangen

Rach Chriſti Geburt im Jahre 1341 Am Vor
abend von Marige Würzmeſſe Himmelſahrt

Die Sparkaſſen der Provinz
Sachſen

Die geſamten Spareinlagen bei den preußi
ſchen Sparkaſſen betrugen Ende 1914 rund
13,50 Milliarden Mark Nachdem während der
Kriegs und Jnflationszeit dies Vermögen ver
lorengegangen war konnten ſich die Sparkaſſen
nur ſehr langſam wieder erholen 1924 im erſten
Jahr nach der Jnflationszeit war der Zufluß
an S rh noch verhältnismäßig
daß am Schluß des Jahres nur rund 426 Mil
lionen Spargelder vorhanden waren Als aber
das Vertrauen zu den Sparkaſſen wieder h rge
ſtellt war da ging der Zufluß an Spargeldern
auch ganz erheblich in die o ſo daß das Jahr
1925 mit einem n eſtand von 1096 Mil
lionen Mark abgeſchloſſen werden konnte Jm
Jahre 1926 aber war der Zufluß noch viel ſtärker
denn am 30 Juni 1926 waren bereits 1557 Mil
lionen Mark Spargelder vorhanden Der Zuwachs betrug demnach im Jahre 1925 670 Mil
lionen Mark und im erſten Halbjahr 1926 461
Millionen Mark Wird der Zuwachs im zweiten

1926 ebenſo ſtark dann ſind das 922
Millionen Mark und damit würde ein Zuwachs
erreicht werden wie ihn die preußiſchen Spar
kaſſen noch nie zuvor erreicht haben Denn der
bisher erreichte größte war vom 1910
betrug nur 774 Millionen ark Dabei muß
man auch noch bedenken daß 1910 Preußen er
heblich größer war als 1924 und daß damals
ünſtige wirtſchaftliche Verhältniſſe vorherrſchten
dieſer Zuwachs iſt ein recht erfreuliches Zeichen

t die Wiedergeſundung unſeres BVvirtſchafts
ebens

Jn der Provinz Sachſen waren in denSparkaſſen en 1914 an Spargeldern r
1136 Millionen Mark Ende 1924 25,25 Millionen
Mark Ende 1925 76 Millionen Mark am 3 März
1926 95,48 Millionen Mark und am 30 Juni
1926 108,70 Millionen Mark Der Zuwachs be
trug demnach im Jahre 1925 50,75 Millionen
Mark und im erſten Halbjahr 1926 32,70 Mil
lionen Mark

Da die Spargelder zum großen Teil als Bau
gelder ausgeliehen werden ſo iſt zu hoffen daß
mit dem fortſchreitenden Anwachſen der Spar

er auch die Wohnungsnot abnehmen
wird

Seltene heimiſche Vögel
Jn den Volièren für einheimiſche Vögel deren

Einrichtung und Beſetzung bei allen Freunden des
Zoologiſchen Gartens großen Beifall ge
funden haben werden jetzt verſchiedene einheimiſche
Vögel gezeigt die man nicht oft im Zoologiſchen
Garten zu ſehen bekommt Dieſe Arten ſind auch
infolge ihrer Lebensweiſe in der Freiheit ſelten
ſo gut zu beobachten Erfreulicherweiſe ſind die
hier gezeigten Vögel beſonders zahm was die
Beobachtung im Käfig ſehr erleichtert

Jn dem mittleren der drei großen Geſellſchafts
käfige in der Nähe des Nilpferdhauſes macht ſich
eine Flug Seeſchwalbe durch ihr heiſeres
Schreien bemerkbar See Schwalben ſind den
Möven naheſtehende außerordentlich gewandte
ſchnittige Flieger Die meiſten Arten leben in
den Küſtengebieten Wenige haben ihr Brutgebiet
ganz oder teilweiſe im Binnenlande zu dieſen
gehört unſere Flug Seeſchwalbe Die unermüdlichen
Flieger bieten natürlich am Boden nur ein un
vollkommenes Bild Denn der Erdboden wird ja
in der Freiheit von ihnen nur zur Ruhe und bei
der Brut benutzt Die ſchwachen Füßchen ſind aufs
Laufen gar nicht eingerichtet

Ein Stück weiter am Alpinumweg hauſen im
dichten Pflanzenwuchs zwei äußerſt merkwürdige
Vertreter unſerer Vogelwelt der Wachtel
könig oder die Wieſenralle ein kleines
am liebſten in feuchten Wieſen lebendes Sumpf
vögelchen deſſen nächſter Nachbar die Waſſerralle
denſelben Käfig wie die Wieſenralle bewohnt
Mit der Wachtel hat der Vogel nicht das Geringſte
zu tun Der Name rührt daher daß nach dem
Volksglauben der Wachtelkönig der Wachtel auf
dem Fluge voranziehen ſoll Eine ganz merk
würdige Stimme hat dieſer in Freiheit äußerſt
ſcheue und verſteckt lebende Vogel Ein ſehr lautes
rauhes Schnarren das ihm auch den Namen
mee narrex eingetragen hat iſt kennzeichnend
für ihn

Die Bekaſſine iſt ein Vertreter der
Schnepfen Familie ein von Jägern wie Fein
ſchmeckern begehrtes Wild Mit ihrem langen am
Ende weichen und nervenreichen Schnabel wühlen
die Schnepfen im weichen Boden nach Würmern
und anderen kleinen Tieren Die ſonderbare hohe
Stellung der Augen gibt den SchnepfenVögeln
einen ſeltſamen Geſichtsausdruck Sehr merkwürdig
ſind die Balzſpiele der Bekaſſinen Auf ſumpfigen
Wieſen ſteigen ſie um die Oſterzeit hoch in die
Luft und laſſen ſich dann mit ſteil gehaltenen
Flügeln und Schwanz wieder herab wobei die
harten Federn einen Laut hervorrufen der auf
fällig an leiſes Ziegenmeckern erinnert Der
Name Himmelsziege für die Bekaſſine räührt daher

Dieſe 3 Vogelarten ſind lebend eben ſo ſchwer
zu erlangen wie zu erhalten Sie bilden deshalb
einen ſehr wertvollen Anteil unſerer Sammlung
an einheimiſchen Vögeln und Säugetieren die
jetzt bereits eine beachtenswerte Vollſtändigkeit
erreicht hat ſo daß ſie gerade für unſere
Schulen ein ſehr wertvolles Lehr
material darfſtellt

Es fehlen noch ein paar Haſen und
Steinmarder Wer bringt ſie

C T Große Ulrichſtraße
Das Wertvolle an dem neuen Film Liebe

und 4 imat der einen packenden Ausſchnitt
aus utſchlands jüngſter Vergangenheit aus
der Zeit der Jnflation wiedergibt iſt das hohe
Lied von der rheiniſchen Vaterlandsliebe das in
der vorzüglichen Darſtellung treffend und echt
oft mit einem tragiſchen Unterton zum Ausdruck
elangt Wie ein Schatten legt ſich die fremde
eſatzung auf die ſonſt fröhliche Stimmung der

Rheinländer und das Leben und Treiben in den
rheiniſchen Städten wird von ihr auf Schritt und
Tritt beeinträchtigt Das Aufatmen als die Be
freiungsſtunde ägt die erſte Zone geräumt

wird iſt dem Regiſſeur in einer ſpannenden
Szene dermaßen wündervoll gelungen daß ſelbſt
die Zuſchauer in Begeiſterung geraten Das
Werk verdient mit Recht den Namen Heimat
film Die Handlung in der ernſte und heitereMomente in dem Spiel einiger junger Liebes
leute abwechſeln iſt intereſſant und erhöht trotz
einiger Längen die Spannung

Das Beiprogramm bringt neben einer ameri
kaniſchen Groteske und der reichhaltigen Trianon
Wochenſchau einen Film der die erſte Ueber
fliegung des Nordpols durch den amerikaniſchen
Seeoffizter Byrd in guten Aufnahmen im Bild
feſthält

T Lichtſpiele am Riebeckplatz
Zwei gern geſehene Gäſte ſind in den

Lichtſpielen am Riebeckplatz eingetroffen Auf
einer Weltreiſe ſind in dem neuen Film Pat
und Patachon begriffen Für die beiden will
das allerhand heißen denn als ehrſame Gips
figurenkneter haben ſie bisher von der böſen
Welt noch nicht viel geſehen Der Zufall aber
läßt Patachon eine uralte Vaſe zerwerfen Ein
geheimnisvoller Zettel beut ſich den Blicken der
Erſchrockenen und ſpricht von einem großen Schatz
Um das Verſteck des Schatzes allerdings ausfindig
zu machen müſſe man einen anderen Zettel der
in einer ähnlichen Vaſe läge leſen Nun war
guter Rat teuerx denn die andere Vaſe war ſchon
längſt verkauft Alſo machte ſich Pat und Pata
chon mit einer niedlichen jungen Dame auf den
Weg um die Vaſe zu finden Die halbe Welt
mußten ſie dazu bereiſen denn aus purer Ge
häſſigkeit hatte die Vaſe zufällig immer ihren Be
ſitzer gewechſelt Daß das Publikum ſich über das
Spiel der beiden Komiker köſtlich amüſiert und
zeitweiſe ſtürmiſche Lachſalven das Theater durch
brauſen iſt ſelbſtverſtändlich Prächtige Natur
aufnahmen verdienen noch beſondere Erwähnung

Jm übrigen erregt ein Film von der Byrd
Expedition zur Erforſchung des Nordpols größtes
Jntereſſe Es iſt doch ein eigenartiges Gefühl in
aller Beſchaulichkeit im Film den wahrſcheinlichen
Nordpol erblicken zu können Ein Bühnenteil
und ein originelles Luſtſpiel beenden den reich
haltigen Spielplan

Ringkämpfe im Walhalla Theater
Man muß unbedingt Herrn Erich Zimmermann

Halle alle Anerkennung zollen daß er zu einem
Herausforderungskampf gegen Opitz Naumburg
angetreten iſt Denn wenn man ca 2 Jahre keine
größeren Wettkämpfe ausgetragen hat befindet
man ſich naturgemäß nicht in voller Form und ein
forciertes Training kann eher ſchaden als nützen
Geſtern hielt ſich Herr Zimmermann eine Zeitlang
ganz gut gegen Opitz erlag aber dann doch nach
5 Minuten einem Schulterdrehgriff Kurzen
Prozeß machte der erſtklaſſige Lobmeyer Steier
mark mit Schwarzbauer Hamburg Schon nach
2 Minuten lag dieſer durch Ueberſtürzer beſiegt
auf beiden Schultern Einen bravouröſen Kampf
lieferten ſich dann Gerigkoff Polen und der
Berliner Meiſter Pietro Scholz bei ihrem Ent
ſcheidungskampf Stets wechſelten die Lagen und
erſt nach 1 Stunde 7 Minuten gelang es Gerig
koff durch einen kraftvollen Untergriff von vorn
den Sieg zu erzwingen Wehram Eſſen und
v d Born Holland rangen dann 25 Minuten
unentſchieden Es war kein Wunder daß der
Kampf zeitweilig ausartete

Heute Freitag kommt nun wieder ein Heraus
forderungs Boxkampf zwiſchen dem Trainer der
Weltmeiſterſchaftsboxerin Miß Bernert und Max
Steinke zum Austrag Man darf geſpannt ſein
wie ſich Steinke zu dieſem guten Gegner halten
wird Einen vorzüglichen Kampf darf man
zwiſchen Grunewald Rheinland und Pietro
Scholz Berlin erwarten Ferner wird noch der
abgebrochene Kampf zwiſchen Kochansky Köln
und Wehram Eſſen fortgeſetzt Hier wurde
Kochansky bekanntlich durch einen Ausheber ver
letzt und ſoll das Ringen heute ein einwandfreies
Reſultat bringen Wehram droht die ſofortige
Disqualifikation wenn er wieder unerlaubte
Griffe anwendet

Keine Lohnerhöhung der Straßenwärter
Die zuſtändigen Organe des Mitteldeutſchen

Arbeitgeberverbandes der Kreiſe und Gemeinden
haben die Forderungen des Zentralverbandes der
Landarbeiter auf Erhöhung der Löhne der Staats
Provinzial und Kreisſtraßenwärter Mitteldeutſch
c mit Rückſicht auf die Wirtſchaftskriſe abge
ehnt

Von der hr Geſtern vormittag wurde
die Feuerwehr nach einem Grundſtück in der
Geiſtſtraße gerufen wo in einem Lagerraum in
folge Kurzſchluß ein Kabelbrand entſtanden war
Da der Brand bereits gelöſcht war brauchte die
Feuerwehr nicht mehr in Tätigkeit zu treten

Eine Stunde ſpäter wurde die Feuerwehr
nach einem Grundſtück am Steinweg gerufen wo
ein Schornſteinbrand entſtanden war Jn ſtün
diger Tätigkeit konnte die Gefahr beſeitigt
werden

Jn der Trunkenheit ſtürzte vergangene Nachtcegen 4 Uhr in der Frietrichſtraße ein Mann
aus dem Fenſter ſeiner im erſten Stock w

zogin den Hof hinab Er erhie erletzungen zu Polizeibeamte brachten
hn zum Arzt

nläßlich des Roten Kreuz Tages bittet der
Vaterländiſche Frauenverein um Mitarbeit
junger Damen welche ſich bei dem Roſenverkauf
und der Straßenſammlung beteiligen wollen
Anmeldungen vorm von 1 bis 12 Uhr Schim
meſſtraße 12

Vorbereitungskurſe auf die Meiſter Prüfung
Die nächſten Vorbereitungskurſe der Handwerks
kammer beginnen Anfang September Jn den
Stunden wird außer Geſetzeskunde und gewerb
liches Rechnen auch Buchführung gelehrt was in
der Zeit ſchwerſter wirtſchaftlicher Not und im
Hinblick auf die ſteuerliche Belaſtung für jeden
Handwerksmeiſter unerläßlich iſt Anmeldungen
zu den Kurſen nimmt die Handwerkskammer bis
zum 25 Auguſt entgegen Siehe Bekannt
machung

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltung
Eröffnungsvorſtellung im Modernen Theate

Montag den 16 Auguſt d beginnt DiretFerry Roſen mit der zweiten interſpielzeit
unter ſeiner Lertung as Moderne Theater
das unter dieſer Direktion einen merklichen Auf
ſchwung genommen t eröffnet die Spielzeit
unter weit beſſeren Ausſichten als im vergan
enen Jahre Durch die Renovierung des
heaterſaales iſt den Beſuchern ein angenehmer

Aufenthalt geboten Das Eröffnungsprogramm
bringt bedeutende Kapazitäten der Kleinkunſt
und abwechſlungsreiche Darbietungen die jedem
Geſchmack Rechnung tragen ſollen Die wichtigſte
Erſcheinung in der neuen Spielzeit des Mo
dernen Theaters ſind aber die niedrigen Ein
trittspreiſe trotz erhöhter Leiſtungen Das durch
allerhand Vorzugs und Freikarten verwöhnte
Hallenſer Publikum ſoll es nicht mehr notwendig
haben auf die Zaſendung ſolcher Karten warten
zu müſſen um auch ins Moderne Theater gehen
zu können Ein Einheits Eintrttspreis von 50 Pf auf allen Plätzen Sonntags
50 Pf Zuſchlag ſoll im Modernen Theater ein
geführt werden

Weinberg Auf die regelmäßigen Sonnabend
Nachmittagskonzete ſowie Sonntags Früh
konzerte wird beſonders aufmerkſam gemacht
Siehe Jnſerat

i Gartenfeſt in der Saalſchloß
brauerei Ein ſeltener Genuß ſteht den Hallen
ſern der näheren und weiteren Umgebung am
kommenden Dienstag den 17 Auguſt vevor
n das Land der Sonne wird man ſich ver

etzt glauben denn ein japaniſches Gartenfeſt mit
echten Geiſchas japaniſchen Blumenmädels und
mit einen japaniſchen Rieſenfeuerwerk darunter
Ausbruch eines Veſuvs ſoll das Entzücken jedes
Beſuchers hervorrufen Jm übrigen verweiſen
wir auf das heutige und die kommenden Jnſerate

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßigten Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Deutſchnationale Volkspartei
Mittwoch den 18 Auguſt von nachmittags

4 Uhr ab großes nationales Gartenfeſt der
Gruppe Süd Oſt im Stadtſchützenhaus Tänze
Fackelzug Kino Schießen Kegeln Eſelreiten
uſw Für Kinder von 4 bis 7 r für Erwach
ſene von 8 Uhr ab Eintritt für Erwachſene
30 Pf Kinder 15 Pf Alle nationalen Vereine
ſind eingeladen Freitag den 27 Auguſt 1926
abends 8 Uhr im Neumarkt Schützenhaus große
Mitgliederverſammlung Aufnahme von 40 neuen
Mitgliedern Vortrag des pol Beauftragten der
Partei Treviranus Rezitationen und Melo
dramen der Förſter Gruppe Zutritt haben nur
Mitglieder gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte

Donnerstag den 2 September abends 8 Uhr
große Sedanfeier im Stadtſchützenhaus Stahl
helmkapelle Wie wir 1870 nach Frankreich
zogen Theaterſtück Das Eiſerne Kreuz von
1870/71 Feſtrede Vorverkauf der numerierten
Plätze beginnt am 20 Auguſt in der Geſchäfts
ſtelle Alte Promenade 10 Sonnabend den
11 September 7 Uhr abends Waſſerfahrt der
Gruppe Mitte Oſt bis zum Krug zum grünen
Kranze Dortſelbſt deutſche Tänze und Vor
träge Näheres wird noch bekanntgegeben

Runsfankprogramm

Mitteldeutſcher Sender Sonnabend 14 Aug
10,00 2,47 3,25 5,15 6,00 Uhr Wirtſchaftsnach
richten Rundfunk Unterhaltung und Beleh
rung 10,05 Uhr Verkehrsfunk 10,15 Uhr
Was die Zeitung bringt 11,45 Uhr Wetter
dienſt und Vorausſage Deutſch und Eſperanto
12,00 Uhe Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener
Zeitzeichen 1,15 Uhr r und Börſenbericht

4 Uhr Pädagogiſcher Rundfunk des Zentral
inſtituts Berlin Deutſche Welle 3,00 Uhr
Prof Dr Amſe und Oberſchullehrer Weſter
mann Einheitskurzſchrift 3,35 Uhr Rektor
Otto Mehlan Vom Werden der Gartenarbeits
ſchule 4,30 5,15 und 5,30 6,00 Uhr Rach
mittagskonzert des Leipziger Rundfunkorcheſters
Dirigent Dr F K Duske 6,15 6,30 r
Funkbaſtelſtunde 6,30 7,00 Uhr Dr A W Ado
Baeßler Berlin Argentinien Land Leute
Sitten und Gebräuche 7,00 7,30 Uhr H Frei
herr von Klöckler Geſtirn und Menſch Schluß
vortrag 7,30 7,45 Uhr Wie bleiben wir ge
ſund 7,45 Uhr Verismus in der Oper Mit
wirkende Liane Martiny Sopran Ernſt
Poſſony Bariton und das Rundfunkorcheſter
1 Leoncavallo Der Bajazzo a Prolog Ernſt
Poſſony b Ausgewählte Stücke Rundfunk
orcheſter e Vogellied Liane Martiny
2 Mascagni Sizilianiſche Bauernehre a Jnter
mezzo Rundfunkorcheſter b Romanze
Liane Martiny 3 Albert Tiefland Fantaſie Rundfunkorcheſter b Lied Ernſt
Poſſony 4 Puccini Tosca a Fantaſie
Rundfunkorcheſter b Gebet Liane Martiny
5 Albert Tote Augen a Ausgewählte Stücke

Rundfunkorcheſter b Duett Liane
Martiny und Ernſt Poſſony 9,00 12,00 Uhr
Tanzſportmuſik Dazwiſchen etwa 9,45 Uhr
Preſſebericht und Sportfunk

Eiſenhahnunglück bei Freiſing
Freiſing 13 Aug Eig Drahtmeldung

Jn Langenbach bei Freiſing alſo faſt vor der
Toren Münchens entgleiſte heute vormittag der
von Berlin kommende beſchleunigte Perſonenzug
Nr 848 Drei Wagen ſtürzten um Es ſind Tote
und Verwunbete zu beklagen

München 13 Aug Eigene Drahtmeldung
Die Reichsbahndirektion München teilt amtlich
mit Heute vormittag 28 Uhr entgleiſte der be
ſchleunigte Perſonenzug 858 nicht wie zuerſt ge
meldet 848 Regensburg München bei der Ein
fahrt in die Weiche auf Bahnhof Langenbach

Oberbayern Mehrere Perſonenwagen ſtürzten
um Dabei wurden 12 Reiſende getötet 7 ſchwer
20 leicht verletzt Miniſterpräſident Dr Held ha
ſich ſofort an die Unglücksſtelle begeben

Eigentum und Verlag Saale 4 Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H
Halle a d S Berantwortlich für den redaktionellen
Teil Dr jur Walther Werner Halle a d für den
Anzeigenteil E Heiſe Halle a d S Spreeder Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis 1 r
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